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WAS IST NEU 
 
 
 

HIGH-POINT-HORSE 
Die APHA sponsert ein Buckle für jedes High-Point-Horse in den 
Divisionen Open, Amateur, Youth, Open SPB, Amateur SPB und 
Youth SPB. Die Regeln hierzu findet man im Bereich “Auszeichnun-
gen, Platzierung, Titel”. 
 
 
NOVICE AMATEUR, NOVICE YOUTH, GREEN KLASSEN 
Das für diese Veranstaltung zuständige Zone-Committee hat be-
schlossen dass es in den o. g. Klassen keine Europameistertitel mehr 
gibt. Es wird aber ein Circuit Champion in diesen Klassen ausgelobt 
und dieser erhält  ein Buckle. 
 
 
RANCH HORSE PLEASURE 
Wir bieten in diesem Jahr diese neue APHA-Klasse an.  Hier die 
Regeln aus dem APHA Regelbuch: 
 
APHA Rule SC-302  

A. Der Zweck der Ranch Horse Pleasure ist es, die Vielseitigkeit, 
Arbeitswilligkeit und Bewegungen eines Arbeitspferdes zu demonst-
rieren. Der Leistung des Pferdes soll einen Ritt außerhalb der Arena 
oder auf einer Ranch simulieren. In diesem Wettbewerb soll ein 
Pferd zeigen, dass es Manöver im Arbeitstempo mit genügend Vor-
wärtsbewegung bewältigen kann und dabei unter Kontrolle des 
Reiters bleibt. Leichter Zügelkontakt soll positiv bewertet werden. 
Ein Pferd sollte nicht mit komplett durchhängenden Zügeln vorge-
stellt werden. Die wichtigsten Bewertungskriterien für diesen Wett-
bewerb sind die Gesamtmanier und Durchlässigkeit des Pferdes 
während der Ausübung der vorgeschriebenen Manöver, sowie die 
Qualität der Bewegungen. 

B. Diese Klasse kann für alle Altersklassen in Open, Amateur und 
Youth und für 3-jährige & ältere Pferde ausgeschrieben werden. 

C. Kein Pferd darf doppelt starten, z.B. darf ein  
Junior/Senior Western Pleasure Pferd auf der gleichen Show nicht 
auch in Ranch Pleasure vorgestellt werden, ein Youth oder Amateur 
Western Pleasure Pferd, darf auf der gleichen Show nicht auch in 
Ranch Pleasure vorgestellt werden usw. 

D. Generelle Regeln: 
 
1. Jedes Pferd soll einzeln vorgestellt werden und sowohl Pflicht-

manöver sowie Wahlmanöver ausführen. Die Bewertung ba-
siert auf einer Skala von 0-100, wobei eine durchschnittliche 
Leistung mit 70 Punkten bewertet wird. 

2. Die Pflichtmanöver sind wie folgt: Walk, Jog und Lope in beiden 
Richtungen, verstärkter Jog und Lope in mindestens einer Rich-
tung, Stops und Rückwärtsrichten. 

3. Drei Wahlmanöver können einschließen: Side Pass, Wendungen 
von 360 Grad und mehr, einfache oder fliegende Wechsel, 
Walk, Jog oder Lope über eine oder mehrere Stangen, oder ei-
ne sinnvolle Kombination von Manövern, die der Arbeit eines 
Ranchpferdes nachempfunden ist. 

4. Die Manöver können in verschiedenen Kombinationen ange-
ordnet sein, bedürfen jedoch der entgültigen Genehmigung 
durch den Richter. 
 
 
 
 

5. Die Anforderungen an Takt und Ausführung der Gangarten sind 
unter GANGARTEN beschrieben. Der Schwerpunkt liegt dabei 
auf frei fließenden, raumgreifenden Vorwärtsbewegungen in 
allen Gangarten. Übergänge sollen am Punkt, weich und durch-
lässig ausgeführt werden. 

6. Es gibt keine Zeitbegrenzung. 
7. Es kann eines der vier vorgeschlagenen Pattern verwendet 

werden. Der Richter kann aber auch ein anderes Pattern ver-
wenden, solange es alle vorgeschriebenen Pflichtmanöver, so-
wie 3 oder mehr Wahlmanöver, beinhaltet. 

E.  Präsentation und Ausrüstung des Ranch Horse  Pleasure Pferdes 
 
1. Keine lackierten Hufe. 
2. Keine geflochtene oder mit Gummis versehene  Mähne, keine 

Schweifverlängerungen. 
3. Vom Ausrasieren der Innenseite der Ohren wird abgeraten. 
4. Rasieren des Bridle Path zwischen den Ohren, sowie des Köten-

behangs oder extrem langen Haars am Kopf, ist erlaubt. 
5. Ausrüstung mit Silber sollte nicht besser bewertet werden, als 

eine gut gepflegte Arbeitsausrüstung. Von Silber an Trensen 
und Satteln wird abgeraten. 

F. Strafpunkte. Der Teilnehmer wird für jedes Auftreten folgender 
Fehler bestraft: 

1. Ein (1) Strafpunkt 
a. Zu langsam/pro Gangart 
b. Überzäumung 
c. Aus “dem Rahmen fallen” 
d. Aus der Gangart fallen im Walk oder Jog für weniger als zwei 

Schritte/vier Tritte 
e. Beim Lope Over eine Stange zwischen die Vorder- oder Hinter-

beine nehmen (Split log) 
 

2. Drei (3) Strafpunkte 
a. Aus der Gangart fallen im Walk oder Jog für mehr als zwei 

Schritte/vier Tritte 
b. Aus der Gangart fallen im Lope 
c. Falscher Handgalopp 
d. Durchhängende Zügel 

 
3. Fünf (5) Strafpunkte 
a. Schwerwiegender Ungehorsam (einschließlich Ausschlagen, 

Beißen, Buckeln, Steigen, usw.) 
 

4. Platzierung hinter den Pferden, die alle Manöver absolviert  
haben: 
a. Auslassen eines Manövers 
b. Unvollständiges Manöver 

5. Null (0) Punkte 
a. Verbotene Ausrüstung 
b. Absichtliche Misshandlung 
c. Grobe Widersetzlichkeit oder Schulen 
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GENERELLE INFORMATIONEN 
 
 
 
VERANSTALTER 
Paint Horse Club Germany e.V., Im Wiehagen 5, 58675 Hemer 
(im Auftrag aller europäischen APHA Regional Clubs) 
 
 
VERANSTALTUNGSORT 
Ostbayerisches Pferde- und Turniersportzentrum Kreuth,  
92286 Rieden, Germany 
 
 
SHOW MANAGER 
Andreas Barrenberg, Breckhauser Weg 7, 40883 Ratingen 
 
 
SHOW SECRETARY 
Isabell Weber-Elsner, Lockweg 33, 59846 Sundern  
isabell.weber-elsner@phcg.de 
 
 
NENNUNGEN AN 
Meike Kuhl, Heinrich-Böll-Weg 35, 59379 Selm 
showoffice@euro-paint.info 
Fax: +49 3212 128 3044 
 
Show Office auf dem Show-Gelände  
(ab dem 31. August 2014) 
Tel.:  +49 9624 919 6071 
Fax:  +49 3212 128 3044 
 
Öffnungszeiten: 
Sonntag, 31. August:   
10 -  18 Uhr 
Montag, 01. September – Samstag 06. September:  
1 Stunde vor Beginn der ersten Klasse bis 18 Uhr. Das Show Office 
wird jeden Tag für eine Stunde Mittagspause schließen. 
 
 
NENNSCHLUSS 
31. Juli 2014 (Datum des Poststempels) 
Nennungen werden nur bearbeitet, wenn die Nennformulare voll-
ständig ausgefüllt und unterschrieben sind und rechtzeitig (Post-
stempel) eingehen. Nennformulare  können per Post, E-Mail oder 
Fax zugesandt werden. Der Veranstalter behält sich das Recht vor, 
Nachnennungen – generell oder auch für einzelne Klassen – nicht zu 
akzeptieren.  Nachnennungen oder Änderungen  von Pferd oder 
Vorsteller müssen bis  spätestens 18 Uhr am Vorabend der Prüfung 
im Show Office bekanntgegeben werden. 
 
 
AN- UND ABREISE 
Die Anreise ist frühestens am Samstag, 30.  August 2014, ab 10 Uhr 
vormittags möglich. Die Abreise muss spätestens am Sonntag, 07. 
September 2014, erfolgen.  
 
 
FORMULARE, VORLÄUFIGER ZEITPLAN,  
WEITERE INFOS 
www.euro-paint.info 
 
 
 
 

HOTEL 
Hotelzimmer und Appartements bitte direkt im Waldhotel buchen 
(Telefon  +49-96249190) 
 
 
GENERELLE SHOW-REGELN 
• Für die Durchführung des Turniers gelten die Bestimmungen 

des aktuellen Official APHA Rule Books sowie die Bestimmun-
gen in diesem Show Book. 
 

• Mit Abgabe der Nennung erkennt der Teilnehmer/-
Pferdebesitzer das Show Book und die für die Veranstaltung 
geltenden Bestimmungen an. 
 

• Der Veranstalter behält sich das Recht vor, das Show Book und 
den Zeitplan bis zum Nennschluss abzuändern oder unter 
Rückgabe der Einsätze die Veranstaltung ausfallen zu lassen, 
wenn besondere Umstände dies erforderlich machen sollten. 
 

• Der Veranstalter ist nicht verantwortlich für verspätete oder 
verlorengegangene Post. 
 

• Der Teilnehmer trägt Eigenverantwortung für seinen Start. 
 

• Jeder Pferdebesitzer und Teilnehmer sowie deren Begleitper-
sonen, ebenso jeder Besucher, erklärt sich mit Abgabe der 
Nennung bzw. beim Betreten des Veranstaltungsgeländes da-
mit einverstanden, den Hinweisen und Anordnungen des Ver-
anstalters und der Turnierleitung zu folgen und erkennt die 
Regeln des Official APHA Rule Book und die in dieser Aus-
schreibung genannten Regeln an. Es besteht zwischen dem 
Veranstalter einerseits und den Besuchern, Teilnehmern und 
Pferdebesitzern andererseits kein Vertragsverhältnis. Mithin ist 
jede Haftung für Diebstahl und Verletzung bei Mensch und Tier 
ausgeschlossen. Insbesondere sind Teilnehmer nicht Gehilfen 
im Sinne der § 278 und § 831 BGB. 

 
 
ZAHLUNGEN 
Nennungen werden nur bei Zahlung per Überweisung akzeptiert. 
Zahlung per Scheck oder Kreditkarte ist nicht möglich! 
 

Bankkonto:    

Inhaber:   Paint Horse Club Germany e.V. 

Bank:   Deutsche Bank AG Sundern  

IBAN:   DE 4146 6700 2405 6203 0701  

BIC:   DEUTDEDB961 

Verwendungszweck: Pferd & Reiter 

 
Nenngelder müssen spätestens 3 Tage nach Nennschluss auf dem 
Konto eingegangen sein. Für spätere Zahlungen wird eine Zusatzge-
bühr (Late Payment Fee) berechnet. 
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GEBÜHREN 
 
 
 
GEBÜHREN 
APHA-approved Klassen 
Open-Klassen 
 
Amateur-Klassen 
 
Novice Amateur-Klassen 
 
Youth-Klassen 
 
Novice Youth-Klassen 

65,00 Euro 
 

65,00 Euro 
 

65,00 Euro 
 

30,00 Euro 
 

30,00 Euro 
 
 
Cattle-Klassen inclusive Cattle Charge 
Cutting 
 
Working Cowhorse 

195,00 Euro 
 

155,00 Euro 
 
 
Futurity Gebühren 
Futurity/Maturity Start 
 
Nachnenngebühr je Klasse 

100,00 Euro 
 

100,00 Euro 
 
 
Zusatzklassen (nicht approved) 
EWD Walk Trot 
 
Youth Lead Line 
 
Paid Warm Up 
 
European Nations Cup (pro Team) 

15,00 Euro 
 

kostenlos 
 

10,00 Euro 
 

300,00 Euro 
 

 
Zusatzgebühren 
APHA Fee 
 
Office Charge 
(pro Pferd/Reiter Kombination) 
 
Nachnenngebühr (pro Klasse) 
 
Gebühr für verspätete Zahlung 
(pro Pferd/Reiter Kombination) 
 
Pferdewechsel 
 
APHA Mitgliedschaft (1 Jahr) 
 
AjPHA Mitgliedschaft (1 Jahr) 
 
APHA Temporary (Novice) Amateur Card 
(inkl. Eilgebühr) 
 
APHA Temporary Novice Youth Card 
(inkl. Eilgebühr) 

20,00 Euro 
 
 

25,00 Euro 
 

15,00 Euro 
 
 

15,00 Euro 
 

50,00 Euro 
 

40,00 Euro 
 

20,00 Euro 
 
 

40,00 Euro 
 
 

40,00 Euro 
 
 
 
 
 
 

BOXENGEBÜHREN 
(Für die gesamte Woche; Inklusive Ersteinstreu) 
 
Stall A-C 
 
Stall H+I 
 
Futuritybox (Fr-Sa) 

225,00 Euro 
 

170,00 Euro 
 

100,00 Euro 
 
Gebühren für vorab reservierte Boxen müssen bis zum 30. Juni 2014 
auf unserem Konto eingehen. Danach verfällt die Reservierung und 
die Box wird wieder zur Buchung freigegeben! 
 
Für alle nach dem 30. Juni 2014 reservierten Boxen müssen die 
Gebühren spätestens 3 Tage nach Nennschluss auf unserem Konto 
eingehen. Für später eingehende Zahlungen wird eine Zusatzgebühr 
(Late Payment Fee) berechnet. 
 
Nur bezahlte Boxen können reserviert werden.  
 
 
TACK ROOMS/TACK BOXEN 
Tack Rooms sind begrenzt und nur in den Ställen A-C buchbar. Jeder 
Stall hat einen großen und zwei kleine Tack Rooms. Schlüssel zu 
diesen Räumen sind gegen  Kaution erhältlich.  
 
Großer Tack Room 
 
Kleiner Tack Room 
 
Schlüsselkaution 
(bitte bar im Show Office hinterlegen) 

320,00 Euro 
 

225,00 Euro 
 
 

50,00 Euro 
 
 
Tack Boxen sind in allen Stallungen erhältlich.  
Eigenes Schloss muss mitgebracht werden. 
 
Stall A-C 
 
Stall H+I 

225,00 Euro 
 

170,00 Euro 
 
 
PARKEN 
PKW 
 
Pferdeanhänger 
 
LKW 
 
Wohnmobile/Camper 

kostenlos 
 

20,00 Euro 
 

60,00 Euro 
 

60,00 Euro 
 

Für alle nicht angemeldeten Fahrzeuge/Camper wird ein Aufschlag 
von 30 Euro auf die Parkgebühren erhoben. Kostenloses Parken ist 
auf den ausgewiesenen Parkflächen an der Zufahrtsstraße zum 
Show-Gelände möglich. 
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WORUM SIE SICH KÜMMERN MÜSSEN 
 
 
 
NENNUNGEN KÖNNEN NUR BEARBEITET WERDEN 
WENN: 
• das Nennformular vollständig ausgefüllt und unterschrieben 

ist, sowie rechtzeitig zum Nennschluss per Post, email oder Fax 
eingeht. 
 

• die Start- und Boxengelder bis drei Tage nach Nennschluss auf 
dem PHCG Konto eingegangen sind. 
 

• eine Kopie des APHA Certificate of Registration beigelegt wur-
de (bitte senden Sie keine Originale oder AQHA-Papiere). Alle 
Pferde (incl. Absetzer) müssen registriert sein, um an der Ver-
anstaltung teilzunehmen. 
 

• eine Kopie der APHA-/AjPHA-Mitgliedskarte beiliegt. Alle Teil-
nehmer müssen eine gültige Mitgliedschaft besitzen. Pferde-
besitzer müssen ebenfalls eine gültige Mitgliedschaft bei der 
APHA oder AjPHA besitzen, damit das Pferd einen Titel erhal-
ten kann. Die Mitgliedschaften können auch in der Meldestelle 
vor Ort beantragt werden. 
 

• eine Kopie der APHA- (Novice-) Amateur-/Novice  
Youth-Karte beigelegt wurde. Teilnehmer, die ihren Status 
nicht belegen können, müssen vor Ort in der Meldestelle eine 
neue Karte beantragen. Hierfür wird die Rush Fee berechnet. 

 
 
EQUIDENPÄSSE 
Equidenpässe werden durch die Meldestelle zur Überprüfung ein-
behalten; sie werden vor der Abreise an den Besitzer zurückgege-
ben. Für doppelt registrierte Pferde mit Equidenpass eines Quarter 
Horse-Zuchtverbandes bitte eine Kopie des APHA und AQHA Certifi-
cate of Registration mitbringen damit das Pferd durch den Amtsve-
terinär korrekt identifiziert werden kann. 
 
Alle Pferde (auch Absetzer) benötigen zwingend einen Equidenpass. 
Einzige Ausnahme bilden Fohlen, die bei Fuß der Mutter transpor-
tiert werden. Sollte der Equidenpass beantragt, aber noch nicht 
ausgestellt sein, lassen Sie sich dies bitte von der ausstellenden 
Stelle schriftlich bestätigen. Pferde die diese Bedingungen nicht 
erfüllen, müssen wir wieder nach Hause schicken. Eine Erstattung 
der Gebühren kann in diesem Fall nicht erfolgen. 
 
 
GESUNDHEITSBESCHEINIGUNG  
Das Landratsamt Amberg-Sulzbach fordert von allen ausländischen 
Pferden (auch Pferde von deutschen Besitzern, die außerhalb von 
Deutschland aufgestallt sind) die Vorlage einer Gesundheitsbeschei-
nigung in der Meldestelle.  

Pferde von internationalen Vorstellern, die innerhalb der deutschen 
Staatsgrenze aufgestallt sind, benötigen das unten genannte Ge-
sundheitszeugnis nicht. Jedoch muss für diese Pferde eine schriftli-
che Bestätigung vom Besitzer des Stalles vorgelegt werden, in dem 
sie untergebracht sind. Dasselbe gilt für alle in Deutschland stehen-
den Pferde mit ausländischem Pferdepass. 

 

 

Nach aktuellen Informationen des Landratsamtes Amberg-Sulzbach 
müssen Sie den Equidenpass mitbringen und eine 10 Tage gültige 
Gesundheitsbescheinigung:  

- Gesundheitsbescheinigung nach RL 2009/156/EG  
Wenn Sie aus einem EU-Mitgliedsstaat kommen und ein re-
gistriertes Pferd mit einem EU-Equidenpass besitzen, reicht ei-
ne einfache Gesundheitsbescheinigung. 
 

- Gesundheitsbescheinigung nach TRACES Standard  
Sind die o. g. Bedingungen nicht erfüllt, benötigen Sie eine Ge-
sundheitsbescheinigung, die nach TRACES Standard in zwei 
Sprachen (Deutsch & Sprache des Landes, aus dem das Pferd 
kommt) ausgestellt ist. 

Die Gesundheitsbescheinigung muss durch einen Amtsveterinär 
ausgestellt werden und vom Zeitpunkt der Abreise aus dem Heimat-
land gültig sein bis 23.59 Uhr des Tages, an dem Sie Deutschland 
wieder verlassen. Gesundheitsbescheinigungen, die vor Ihrer Abrei-
se ablaufen, können gegen eine Gebühr durch einen deutschen 
Amtsveterinär verlängert werden.  

Das Show Management behält sich das Recht vor, den Zutritt zum 
Show-Gelände zu verweigern, wenn die erforderlichen Gesund-
heitsdokumente nicht vorliegen. In diesem Fall werden keine Ge-
bühren erstattet. Ausländische Pferde ohne Gesundheitsbescheini-
gung können nicht nach Kreuth gebracht werden. Die Unterlagen 
werden vor Ort von einem Veterinär überprüft. 
 
 
VERSICHERUNG, IMPFUNG 
Jedes Pferd muss haftpflichtversichert und frei von ansteckenden 
Krankheiten sein bzw. aus einem Stall kommen, von dem keine 
Infektionskrankheiten bekannt sind. Das Pferd muss zum Zeitpunkt 
des Turniers gegen Influenza geimpft/immunisiert sein. Eine Imp-
fung gegen EHV wird empfohlen. Die Impfung muss durch Vorlage 
eines Equidenpasses bei der Meldestelle nachgewiesen werden. 
 
 
ZAHLUNG 
Bitte beachten Sie, dass Nenngelder spätestens 3 Tage nach Nenn-
schluss auf unserem Konto eingegangen sein müssen.  
 
Gebühren für vorab reservierte Boxen müssen bis zum 30. Juni auf 
unserem Konto eingehen. Danach verfällt die Reservierung und die 
Box wird wieder zur Buchung freigegeben. 
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AUSZEICHNUNGEN,  
PLATZIERUNGEN, TITEL 

 
 
 
ALL-AROUND CHAMPION 
In den (Novice) Youth-, (Novice) Amateur- und Open-Klassen wird 
für jede Show separat ein All-Around Champion-Titel nach dem  
APHA-Regelbuch vergeben.  
 
 
APHA-PUNKTE 
Fünf Sets von APHA-Punkte werden in allen APHA- approved (No-
vice) Youth-, (Novice) Amateur- und Open Events vergeben. APHA-
Punkte werden nach der Platzierung jedes einzelnen Richters verge-
ben 
 
 
CIRCUIT CHAMPION 
In Novice Youth-, Novice Amateur-  und Green-Klassen werden keine 
Europameistertitel vergeben aber es  wird ein Circuit Champion-Titel 
verliehen.  In jeder Kategorie werden die Punkte für jede Platzierung 
anhand der nachstehenden Tabelle ermittelt. Die Punkte unter allen 
Richtern werden addiert. Circuit Champion wird die Pferd-
/Reiterkombination mit der höchsten Punktzahl in der jeweiligen 
Kategorie. 
 
Der PHCG sponsert in den Kategorien Novice Youth, Novice Ama-
teur, Green und Green SPB ein Buckle für den Circuit Champion. 
 
 
EUROPEAN CHAMPIONSHIP TITEL 
Der Europameistertitel wird wie folgt vergeben: 
 
• 1 & 2 Starter  

Es wird kein Titel vergeben. 
 

• 3 & 4 Starter  
European Champion 
 

• 5 Starter 
European Champion, European Reserve Champion 
 

• 6 & mehr Starter 
European Champion, European Reserve Champion, 
Bronzemedaille 

 
Keine Titel werden in den Kategorien Novice Youth, Novice Amateur 
und Green vergeben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In platzierten Klassen werden die Medaillengewinner ermittelt, 
indem bei jedem die höchste und niedrigste Platzierung gestrichen 
wird. Die Punktzahl für die drei verbleibenden Ergebnisse wird aus 
nachstehender Tabelle entnommen und addiert. Das Pferd mit der 
höchsten Punktzahl wird Europameister, das mit der zweithöchsten  
Punktzahl wird Vize-Europameister usw. 
 

1. Platz 
2. Platz 
3. Platz 
4. Platz 
5. Platz 
6. Platz 
7. Platz 
8. Platz 

120 Punkte 
105 Punkte 

91 Punkte 
78 Punkte 
66 Punkte 
55 Punkte 
45 Punkte 
36 Punkte 

9. Platz 
10. Platz 
11. Platz 
12. Platz 
13. Platz 
14. Platz 
15. Platz 

28 Punkte  
21 Punkte 
15 Punkte 
10 Punkte 

6 Punkte 
3 Punkte 

      1 Punkt 

 
In gescorten Klassen werden die Europameister ermittelt, indem bei 
jedem der höchste und der niedrigste Score gestrichen wird (ein „no 
score“ wird als niedrigster Score gewertet).  Die drei verbleibenden 
Scores werden addiert. Gescorte Klassen beinhalten Reining, Work-
ing Cow Horse und Cutting. Das Pferd mit der höchsten Punktzahl 
wird Europameister, das mit der zweithöchsten Punktzahl wird Vize-
Europameister usw. 
 
 
HIGH POINT HORSES 
Die APHA sponsert in den Kategorien Open, Open SPB, Amateur, 
Amateur SPB, Youth und Youth SPB jeweils ein Buckle für das Show 
High-Point Horse. Die Gewinner werden wie folgt ermittelt: 
 
Open:  
APHA Rule SC-150. Show High-Point Performance Award (Seite 100) 
Es zählen alle in Open Performance Klassen (ohne Green Klassen) 
gewonnenen Punkte. Zur Ermittlung des Gewinners werden die 
Punkte aller Richter addiert. 
 
Amateur:  
APHA Rule AM-100. APHA Show All-Around Amateur Award (Seite 
230) Es zählen alle in Amateur Klassen (ohne Novice Amateur) ge-
wonnen Punkte. Zur Ermittlung des Gewinners werden die Punkte 
aller Richter addiert. 
 
Youth:  
APHA Rule YP-095. All Around Youth Approved Show Award (Seite 
261) Es zählen alle in Youth Klassen (ohne Novice Youth) gewonne-
nen Punkte. Zur Ermittlung des Gewinners werden die Punkte aller 
Richter addiert. 
 
Die Punktevergabe erfolgt nach o. g. Tabelle. 
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AUSZEICHNUNGEN,  
PLATZIERUNGEN, TITEL 

 
 
 
PLATZIERUNGEN 
Jede Klasse muss für die Auswertung der European Championships 
bis zum 15. Platz durchplatziert werden oder bei kleineren Klassen 
bis zum letzten Platz. Bis zum 6. Platz werden für jeden Richter die 
Ergebnisse durchgesagt und Schleifen vergeben. TOP 10 Platzierun-
gen werden durchgesagt, und Schleifen werden bis zum 10. Platz 
vergeben. 
  
In den Vorläufen platzierter Klassen, die solche erfordern, werden 
von jedem Richter in jedem Vorlauf bis 15 Starter platziert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

TIE-AUFLÖSUNG 
Tie-Breaker-Richter: 
Gleichstände werden durch einen Tie-Breaker-Richter behoben, es 
sei denn, es ist anderweitig in dieser Ausschreibung festgelegt. Ein 
Tie-Breaker-Richter wird vor jeder Klasse nach dem Zufallsprinzip 
festgelegt.  
 
Gleichstände auf individuellen Richterkarten: 
Gleichstände auf individuellen Richterkarten (oder auch in gescorten 
Klassen) werden durch das Ermessen des Richters oder werfen einer 
Münze behoben. Der Eigentümer oder Bevollmächtigte eines Pfer-
des muss während des Werfens der Münze nicht anwesend sein. 
 
Timed Event Tie: 
Im Falle eines Gleichstandes in einer auf Zeit gerittenen Prüfung 
siehe APHA-Regel SC-290.F für Barrel Racing. 
 
All-Around Award Ties: 
Im Falle eines Gleichstandes für die Vergabe eines All-Around 
Champions oder Reserve Champions wird durch das folgende Sys-
tem der Gleichstand behoben. Siehe Regel SC-145. 
 
1. Das Pferd, welches in den meisten Kategorien teilgenommen hat 
und platziert wurde. 
2. Das Pferd mit den meisten Europameistertiteln.  
3. Das Pferd mit den meisten Vize-Europameistertiteln.  
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STALL INFORMATIONEN 
 
 
 
Jedes an der EuroPaint teilnehmende Pferd muss eine Box haben. Einzige Ausnahme bilden Pferde, die nur am Tag des Starts für den Start ge-
bracht werden. 
 
Auch wenn die Vorabreservierungen von Boxen bereits begonnen haben, werden diese Reservierungen nur gültig wenn die Zahlung dafür bis zum 
30. Juni 2014 auf das genannte Konto erfolgt ist.  
 
Eine Zahlung per Überweisung ist zum Zeitpunkt der Reservierung erforderlich. Die Zahlung wird mit Erhalt hinterlegt, garantiert aber keine Zutei-
lung eines angefragten Stalls. Boxenreservierungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs abgearbeitet, basierend auf dem Poststempel. Wol-
len Sie mit Ihrem Trainer oder anderen Teilnehmern zusammenstehen, senden Sie bitte die Reservierungen gemeinsam zu oder stellen Sie sicher, 
dass genau derselbe Name unter „Stall With“ eingetragen wird.  
 

ÖFFNEN VON VERSIEGELTEN BOXEN 
Entfernen Sie keine Versiegelungen von Boxen, die Sie nicht bezahlt 
haben bzw. die Ihnen nicht zugewiesen wurden. Reservierte Boxen, 
die noch nicht bezahlt wurden, werden ebenfalls versiegelt. Bitte 
wenden Sie sich bei Ihrer Anreise erst an das Show Office. Eine 
Strafe in Höhe von 100,00 € wird für beschädigte oder entfernte 
Versiegelungen berechnet.  
 
 
FRÜHESTE ANREISE 
Die Anreise ist frühestens am Samstag, 30.  August 2014, um 10 Uhr 
vormittags möglich. Die Abreise muss spätestens am Sonntag, 07. 
September 2014, erfolgen.  
 
 
RESERVIERUNGSÄNDERUNGEN 
Änderungen der Boxenreservierungen sind möglich, verlangen aber 
evtl. Flexibilität. Es könnte sein, dass Sie dafür in einen anderen 
Bereich oder einen anderen Stall umziehen müssen. Bei einem 
Trainerwechsel versuchen wir alles, um Sie in demselben Stall unter-
zubringen. Boxen können nicht ohne das Einverständnis des Show 
Managements übertragen werden. 
 
 
EINSTREU UND HEU 
Eine Ersteinstreu ist inklusive. Zusätzliche Einstreu und Heu kann 
vom Personal des Gut Matheshof gekauft werden. Sie finden sie in 
der Nähe der Round Pens zu bestimmten Zeiten. Die Zeiten werden 
im Show Office ausgehängt. Bringen Sie eine erste Ladung Futter 
mit! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TACKBOXEN 
Wenn Sie eine Tackbox für mehr als eine Person reservieren, so 
muss diese von nur einem Teilnehmer bezahlt werden. Boxen sind 
nur für die Unterbringung von Pferden und Tack verfügbar. Jegliche 
andere Nutzung, besonders eine kommerzielle, ist verboten. 
 
 
SAUBERE BOXEN 
Die Vorsteller sind verpflichtet, ihre Boxen sauber und ordentlich zu 
halten, den Mist in den ausgewiesenen Bereichen zu entsorgen und 
bei Abreise alle Dinge und Materialien zur Dekoration ihrer Boxen 
sowie Schilder zu entfernen 
 

STALLDEKORATION 
Jegliches zur Dekoration verwendete Material muss feuerresistent 
bzw. mit einem flammhemmenden Mittel behandelt sein. Folgende 
Materialien dürfen nicht verwandt werden: Nägel, Heißkleber, Bol-
zen, Schrauben, Gummikitt etc. Die Besitzer/Vorsteller/Trainer sind 
finanziell verantwortlich bei Beschädigung der Boxen. Dekorationen 
sind an den Stirnseiten auf 1 m Tiefe und mindestens 2 m Durch-
fahrtshöhe zu beschränken. 
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ALLES WEITERE,  
WAS SIE WISSEN SOLLTEN 

 
 
 
AUFEINANDERFOLGENDE KLASSEN 
Haben Sie in aufeinanderfolgenden Klassen genannt und 
denken, dass Sie ein Zeitproblem haben, informieren Sie bitte 
das Show Office bis 18 Uhr des Vorabends der Klassen. Das 
Show Management wird versuchen, die Startreihenfolge 
entsprechend anzupassen. 
 
 
CLIPPING 
Kein an dieser Show teilnehmendes Pferd darf geclippt sein. 
Jedes Pferd wird bei Betreten der Show Arena überprüft. Das 
deutsche Gesetz verbietet das Rasieren jeglicher Haare um 
Nase, Maul, Augen und der Innenseite der Ohren. Wurde ein 
Pferd doch geclippt, kann die für das Pferd verantwortliche 
Person durch den Amtstierarzt angezeigt werden. 
 
 
CUTTING-REGELN 
Cutting-Klassen werden gemäß der aktuellen NCHA-Regeln 
gerichtet. Entscheidungen bezüglich Punktegleichstand und 
Abläufe für Doping-Kontrollen werden entsprechend dem 
APHA Regelbuch und/oder dieser Ausschreibung gehandhabt.  
 
Das Show Management behält sich das Recht vor, im Vorfeld 
für alle Cutting-Klassen das Settling der benötigten Rinder 
vorzunehmen, um den vorgegebenen Zeitplan einhalten zu 
können. 
 
Rinder, die in Cutting-Prüfungen genutzt wurden, können 
anschließend in Working Cowhorse-Klassen eingesetzt wer-
den. 
 
 
DISQUALIFIKATION 
Es gibt keine Kostenerstattung, wenn Vorsteller, Pferd oder 
Besitzer aus irgendeinem Grund in einer Klasse disqualifiziert 
wurden. Erfolgte eine Disqualifikation durch Show Manage-
ment, Richter oder einen anderen Show-Offiziellen, so ist 
diese Entscheidung endgültig. Zusätzlich zu anderen Disquali-
fikationen, die in den Regeln und Bestimmungen des Official 
APHA Rule Book definiert sind, haben Richter (inkl. 
Equipment-Richter) und/oder das Show Management das 
Recht, Teilnehmer wegen Verwendung illegaler Ausrüstung, 
inhumaner Behandlung oder Blut am Pferd zu disqualifizie-
ren. Das Vorstellen eines Pferdes, das einen Schnitt oder eine 
Abschürfung mit frischem Blut an/im Maul, Nase, Kinn, Schul-
ter, Bauch, Flanke oder Hüfte hat, soll bestraft werden, egal 
wie die Verletzung entstanden ist. Die Richter und/oder das 
Show Management dürfen Teilnehmer und/oder Pferde aus 
Sicherheitsgründen von einer Prüfung disqualifizieren (siehe 
Regel SC-160.I.2) 
 
 
 

Disqualifikationen nach der Show 
Für den Fall, dass eine Disqualifikation nach der Show im 
Rahmen der Verarbeitung der Show Results stattfindet, wer-
den vergebene Titel ebenfalls ungültig. Die TOP 10 werden 
neu berechnet und Titel werden anhand der Neuberechnung 
vergeben. 
 
 
HUNDE 
Hunde sind auf dem Turniergelände an der Leine zu führen. 
Freilaufende Hunde werden aufgegriffen und können gegen 
100 Euro bei der Meldestelle ausgelöst werden. 
 
 
DOPING-KONTROLLEN 
In keiner Klasse darf ein Pferd vorgestellt werden, dem auf 
irgendeine Art und Weise eine verbotene Substanz verab-
reicht worden ist. Verbotene Substanzen sind im aktuellen 
APHA-Regelbuch und in der aktuellen FEI-Liste der verbote-
nen Substanzen (Prohibited Substances List) aufgeführt. Der 
Show Manager entscheidet im Einzelfall über die Zulässigkeit 
einer eingereichten Medikation (APHA Medication Sheet). 
 
Der Show Manager wählt willkürlich die Klassen und inner-
halb der Klassen die zu testenden Platzierungen aus. Das 
Testprozedere wird ebenfalls durch den Show Manager be-
stimmt. Mit der Zusendung der Nennung erklären sich Vor-
steller und Pferdebesitzer damit einverstanden, dass ihr Pferd 
getestet wird (Urin und/oder Blut).  Im Fall eines Verstoßes 
werden Pferdebesitzer, Reiter und Pferd für die gesamte 
Veranstaltung disqualifiziert. Mit der Zusendung der Nennung 
erklären sich Pferdebesitzer/Vorsteller damit einverstanden, 
bei positivem Doping Test die entstandenen Kosten zu über-
nehmen und in diesem Fall alle etwaigen Titel, Auszeich-
nungen und Preisgelder zurückzugeben.  
 
 
STARTNUMMER 
Es ist auf dem Turniergelände nicht gestattet, ohne gültige 
Startnummer zu reiten oder zu longieren. Das gesamte Ge-
lände, besonders die Abreitplätze, werden auf unsportliches 
Verhalten kontrolliert. 
 
Startnummern werden Pferden zugeordnet, nicht Teilneh-
mern. Der Teilnehmer muss die Nummer des jeweils vorge-
stellten Pferdes tragen. Wenn der Teilnehmer die Startnum-
mer an der Satteldecke anbringen möchte, muss er dies kor-
rekt auf beiden Seiten tun. Ist die Startnummer falsch oder 
an nicht gut sichtbarer Stelle angebracht, kann ein Teilneh-
mer aus der Klasse disqualifiziert werden. Ausnahme: In 
Zeitprüfungen, Wettbewerben mit Rindern und Reinings, ist 
es erlaubt nur eine korrekte Startnummer an der Sattelde-
cke zuhaben. 
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EWD WALK-TROT STARTBERECHTIGUNG 
EWD Walk-Trot Klassen sind nicht APHA-approved. Diese 
Klassen sind offen für alle Rassen, allerdings begrenzt auf 
Reiter mit Behinderung. 
 
 
VORSTELLERWECHSEL 
Der Wechsel eines Vorstellers wird in allen Klassen akzeptiert 
(außer es ist anders angegeben), muss aber dem Show Office 
vor Beginn der Klasse mitgeteilt werden. Vorstellerwechsel 
werden nicht durch den Ansager oder Doorman akzeptiert. 
 
 
STARTBERECHTIGUNG GREEN HORSE-KLASSEN  
Bitte beachten Sie, dass Pferde in Green-Klassen nur startbe-
rechtigt sind, wenn sie noch keine 10 Punkte in der entspre-
chenden Klasse erreicht haben. Alle Punkte eines Pferdes in 
dieser Klasse werden zusammengezählt (z. B. 2 Open Punkte 
+ 5 Novice Amateur Punkte + 4 Youth Punkte = 11 Punkte = 
nicht mehr startberechtigt für die Green-Klasse). Während 
der aktuellen Show-Saison (beginnt am 1. Januar) gesammel-
te Punkte zählen nicht. 
 
 
REITKAPPE (APHA RULE SC-195) 
Alle Teilnehmer, unabhängig vom Alter, müssen eine ASTM-
anerkannte Reitkappe  tragen (Anm. D. Ü.: „ASTM“ ist die 
Amerikanische Norm für Reitkappen; Siehe die Europäische 
EN-Norm für Mindestanforderungen an Reitkappen in 
Deutschland), wenn sie Hindernisse auf dem Wettbewerbsge-
lände springen. Dies schliesst ein: Übung, Warmreiten 
und/oder Vorstellung. Siehe die Übersicht über Reitbeklei-
dung und -ausrüstung am Ende des Regelbuchs. Siehe Regel 
SC-160.O.1. für die Richtlinien zum Gebrauch von Logos. 
 
 
PFERDEWECHSEL 
Ein Wechsel wird nur genehmigt, wenn das Pferd verletzt 
oder krank ist und ein tierärztliches Attest vorgelegt wird. 
Pferde können dann für eine einmalige Gebühr von 50 € aus-
gewechselt werden. Das ausgewechselte Pferd kann dieselbe 
Anzahl an Klassen in der Preiskategorie des eigentlich ge-
nannten Pferdes starten. Sollten die Startgebühren für das 
ausgewechselte Pferd höher sein, so müssen diese nachge-
zahlt werden. Startet das ausgewechselte Pferd zu geringeren 
Gebühren, wird keine Erstattung vorgenommen. Pferde-
wechsel werden nicht durch den Ansager oder Doorman 
akzeptiert. 
 
 
 
 
 
 

INHUMANE BEHANDLUNG 
Die APHA ist dem humanen und angemessenen Umgang mit 
allen Tieren verpflichtet.  
 

• Das Wohlergehen der Tiere steht bei allen Aktivitäten im 
Vordergrund. 

• Tiere sollen zu jeder Zeit mit Güte, Respekt und  Mit-
gefühl behandelt werden.  

• Verantwortungsvolle Behandlung bei Umgang, Behand-
lung und Transport von Tieren ist vorgeschrieben. 

• Horsemen und -women, ebenso wie Besitzer, Vorsteller 
oder Trainer müssen die Gesundheit und das Wohler-
gehen der Tiere in ihrer Obhut jederzeit sicherstellen.  

• Der Standard für den Umgang mit dem Pferd und seine 
Behandlung ergibt sich daraus, was eine vernünftige Per-
son, sachkundig und erfahren in allgemein anerkannten 
Tierhaltungskriterien, Training und dem turniermäßigen 
Vorstellen als nicht grausam oder missbrauchend, noch 
als inhuman ansieht. 

 
Basierend auf diesen Prinzipien hat die APHA Regeln entwi-
ckelt und setzt diese durch, um einen ethischen Wettbewerb 
und eine humane Behandlung von American Paint Horses zu 
gewährleisten. 
 
Die APHA unterstützt die Entwicklung von Abläufen, welche 
die Gerechtigkeit, Fairness und Sicherheit für alle Teilnehmer 
sowie deren Gesundheit und Wohlergehen sicherstellen. 
 
Nach Feststellung von inhumaner Behandlung durch einen 
Show-Offiziellen kann das Show Management umgehend das 
Pferd und den Vorsteller für die restliche Show disqualifizie-
ren und/oder des Show-Geländes verweisen und muss die 
Angelegenheit umgehend der APHA melden zwecks weiterer 
Disziplinarmaßnahmen. 
 
Jede Person, die diese Regeln nicht befolgt und/oder jedes 
Tier, dessen Wohlergehen das Show Management in Frage 
gestellt sieht, soll vom Show-Gelände entfernt werden.  
 
Diese Regel gilt für jedes Tier auf dem Show-Gelände. 
 
 
MEDIENREGELUNG 
Mit der Abgabe der Nennung erklärt sich der Teilnehmer 
einverstanden, dass er im Rahmen der Veranstaltung fotogra-
fiert bzw. gefilmt wird und die Bilder veröffentlicht werden. 
Die für die Veranstaltung beauftragten Foto- und Video-
Teams besitzen Exklusivrechte. Kein anderer Fotograf darf 
Bilder von der Veranstaltung zum Verkauf anbieten. Private 
Aufnahmen sind erlaubt. 
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NATIONS CUP 
Jede Nation kann ein Team nennen. Ein Team kann auch aus 
Reitern verschiedener Nationen bestehen, wenn diese nicht 
genügend Reiter für ein eigenes Team haben. Der Cup be-
steht aus fünf Klassen. 
 
 
RAUCHVERBOT 
Rauchen ist in den Stallungen, in den Reithallen und den 
Round Pens verboten. 
 
 
PATTERN 
Die Pattern sind im Show Office erhältlich. Eine Woche vor 
der Show werden die Pattern zum Download auf der Seite 
www.euro-paint.info angeboten. 
 
 
VORLÄUFE 
Vorläufe können in Western Pleasure- oder Hunter-Klassen 
stattfinden, um die Zahl der Pferde im Finale zu reduzieren. In 
den Vorläufen werden weder Punkte noch Schleifen verge-
ben. APHA-Punkte und Titel werden nur im Finale vergeben 
 
Jeder Richter platziert bis zu 15 Pferde aus jedem Vorlauf. Um 
die Gesamtpunktzahl zu ermitteln, wird die höchste und nied-
rigste Platzierung jedes Teilnehmers gestrichen.  Die 15 Teil-
nehmer mit der höchsten Punktzahl unter allen Richtern und 
aus allen Vorläufen kommen ins Finale. Es wird nicht zwangs-
läufig dieselbe Zahl an Teilnehmern aus jedem Vorlauf aus-
gewählt. Im Falle eines Ties in den Vorläufen um den 15. Platz 
kommen alle so platzierten Pferde ins Finale.  
 
Ein Pferd muss vom selben Teilnehmer unter allen Richtern in 
den Vorläufen und im Finale vorgestellt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

RÜCKERSTATTUNGEN 
Gegen Vorlage eines ärztlichen Attests vor Beginn der Veran-
staltung kann das Show Management die Hälfte der Startge-
bühren zurückerstatten. Cattle Charges und Office Charges 
werden prinzipiell nicht zurückerstattet. Boxengeld wird nur 
erstattet, wenn die reservierte Box weitervermietet werden 
kann. 
 
 
NENNBESTÄTIGUNG 
Nennbestätigungen werden vor der Veranstaltung  ver-
schickt. 
 
 
NUTZUNG DER HAUPTARENA 
Die Hauptarena ist nach Ende der letzten Prüfung zum Abrei-
ten freigegeben. 1 Stunde vor Prüfungsbeginn wird die 
Hauptarena geschlossen. 
 
 
ZURÜCKZIEHEN EINES STARTS 
Bitte informieren Sie das Show Office, wenn Sie einen Start 
zurückziehen wollen. 
 
 
YOUTH-/NOVICE YOUTH-STARTBERECHTIGUNG 
Ein Youth- oder Novice Youth-Teilnehmer muss Inhaber einer 
gültigen Youth- bzw. Novice Youth-Karte sein und die Eigen-
tumsvoraussetzungen erfüllen. Siehe Regeln YP-010, YP-015, 
YP-020, YP-205 and YP-210. 
 
ACHTUNG: Jugendliche, die Pferde showen, die nicht im eige-
nen oder Familienbesitz sind, erhalten keine APHA Youth-
Punkte, Ehrungen oder Titel! Europameistertitel werden 
jedoch in Youth Klassen (nicht Novice Youth) vergeben! 
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ANGEBOTENE KLASSEN 
 

OPEN DIVISION 
HS1 
HS2 
HS3 
HS4 
HS5 
AGC1 
ARC1 
HM1 
HM2 
HM3 
HM4 
HM5 
AGC2 
ARC2 
BDM 
HG6 
HG9 
AGC3 
ARC3 
OCC 

Weanling Stallions           
Yearling Stallions  
2-Yr-Old Stallions                 
3-Yr-Old Stallions                 
4-Yr-Old & Older Stallions   
Grand Champion Stallion            
Reserve Champion Stallion            
Weanling Mares    
Yearling Mares 
2-Yr-Old Mares   
3-Yr-Old Mares   
4-Yr-Old & Older Mares       
Grand Champion Mare  
Reserve Champion Mare  
Broodmares   
Yearling & 2-Yr-Old Geldings    
3-Yr Old & Older Geldings         
Grand Champion Gelding   
Reserve Champion Gelding     
Overo Color Class* 

TCC 
LLN 
LLN2 
IHT 
IHT2 
BR1 
BPH2 
BPH3 
HH1 
WP2 
WP3 
RHP1 
TRL2 
TRL3 
RNG2 
RNG3 
WR1 
WCH1 
CUT1 
 

Tobiano Color Class* 
Yearling Longe Line 
2-Yr-Old Longe Line 
Yearling In-Hand Trail 
2-Yr-Old In-Hand Trail 
Barrel Racing All Ages 
Junior Hunter Under Saddle 
Senior Hunter Under Saddle 
Hunter Hack All Ages 
Junior Western Pleasure 
Senior Western Pleasure 
Ranch Horse Pleasure All Ages 
Junior Trail 
Senior Trail 
Junior Reining 
Senior Reining 
Western Riding All Ages 
Working Cow Horse All Ages 
Cutting All Ages 

* In Overo und Tobiano Klassen können Pferde ab einem Jahr und alter und alle Geschlechter teilnehmen. 
         
OPEN DIVISION – GREEN HORSE (keine Europameister-Titel) 
GHU 
GWP 

Green Hunter Under Saddle All Ages         
Green Western Pleasure  All Ages 

GTR 
GWR 

Green Trail All Ages                     
Green Western Riding All Ages 

 
AMATEUR DIVISION 
AMH2 
AMH3 
AGCS 
ARCS 
AMH5 
AMH6 
AGCM 
ARCM 
AMH8 
AMH9 
AGCG 
ARCG 
ALLN 
ALL7 
AIHT 
AIH2 

Amateur Junior Stallions (2 & Under)         
Amateur Senior Stallions (3 & Over)            
Amateur Grand Champion Stallion              
Amateur Reserve Champion Stallion             
Amateur Junior Mares (2 & Under)             
Amateur Senior Mares (3 & Over)             
Amateur Grand Champion Mare              
Amateur Reserve Champion Mare             
Amateur Junior Geldings (2 & Under) 
Amateur Senior Geldings (3 & Over)            
Amateur Grand Champion Gelding             
Amateur Reserve Champion Gelding    
Amateur Yearling Longe Line 
Amateur 2-Yr-Old Longe Line 
Amateur Yearling In Hand Trail 
Amateur 2-Yr-Old In Hand Trail 

ASH1 
ABR1 
ABH2 
ABH3 
AHS1 
AHH1 
AWP2 
AWP3 
ARP1 
AH1 
AT1 
AR1 
AWR1 
AWC1 
ACU1 
 

Amateur Showmanship at Halter All Ages 
Amateur Barrel Racing All Ages 
Amateur Junior Hunter Under Saddle 
Amateur Senior Hunter Under Saddle 
Amateur Hunt Seat Equitation All Ages   
Amateur Hunter Hack All Ages 
Amateur Junior Western Pleasure 
Amateur Senior Western Pleasure 
Amateur Ranch Horse Pleasure All Ages 
Amateur Western Horsemanship All Ages 
Amateur Trail All Ages 
Amateur Reining All Ages 
Amateur Western Riding All Ages 
Amateur Working Cow Horse All Ages 
Amateur Cutting All Ages                   
                        

 
NOVICE AMATEUR DIVISION (keine Europameister-Titel) 
NSH1 
NBH1 
NHS1 
NWP1 

Novice Amateur Showmanship at Halter All Ages 
Novice Amateur Hunter Under Saddle All Ages     
Novice Amateur Hunt Seat Equitation All Ages  
Novice Amateur Western Pleasure All Ages 

NH1 
NT1 
NR1 

Novice Amateur Western Horsemanship All Ages 
Novice Amateur Trail All Ages 
Novice Amateur Reining All Ages               
        

 
YOUTH DIVISION (18&Under) 
YM1 
YG1 
YSH1 
YBR1 
YBH1 
YEE1 
YHH1 

Youth Halter Mares All Ages               
Youth Halter Geldings All Ages    
Youth Showmanship at Halter 
Youth Barrel Racing         
Youth Hunter Under Saddle     
Youth Hunt Seat Equitation      
Youth Hunter Hack                    

YWP1 
YRP1 
YH1 
YT1 
YR1 
YWR1 

Youth Western Pleasure  
Youth Ranch Horse Pleasure 
Youth Western Horsemanship  
Youth Trail  
Youth Reining  
Youth Western Riding  
 

 
NOVICE YOUTH DIVISION (18&Under) (keine Europameister-Titel) 
VSH1 
VBH1 
VEE1 
VWP1 

Novice Youth Showmanship at Halter 
Novice Youth Hunter Under Saddle   
Novice Youth Hunt Seat Equitation    
Novice Youth Western Pleasure        

VH1 
VT1 
VR1 

Novice Youth Western Horsemanship 
Novice Youth Trail 
Novice Youth Reining                     
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SOLID PAINT-BRED OPEN DIVISION 
BS21 
BS22 
BGC1 
BRC1 
BM21 
BM22 
BGC2 
BRC2 
BBDM 
BG21 
BG22 
BGC3 
BRC3 
BLL1 
BLL2 

SPB Junior Stallions (2 & Under) 
SPB Senior Stallions (3 & Over)    
Grand Champion Stallion   
Reserve Champion Stallion    
SPB Junior Mares (2 & Under)   
SPB Senior Mares (3 & Over)               
Grand Champion Mare    
Reserve Champion Mare                   
SPB Broodmares         
SPB Junior Geldings (2 & Under)  
SPB Senior Geldings (3 & Over)               
Grand Champion Gelding     
Reserve Champion Gelding    
SPB Yearling Longe Line 
SPB 2-Yr-Old Longe Line 

BIHT 
BIH2 
BBR1 
BBH2 
BBH3 
BHH1 
BWP2 
BWP3 
BRP1 
BT1 
BRG1 
BWR1 
BWC1 
BC1 

SPB Yearling In-Hand Trail 
SPB 2-Yr-Old In-Hand Trail 
SPB Barrel Racing All Ages   
SPB Junior Hunter Under Saddle 
SPB Senior Hunter Under Saddle 
SPB Hunter Hack All Ages 
SPB Junior Western Pleasure 
SPB Senior Western Pleasure 
SPB Ranch Horse Pleasure All Ages 
SPB Trail All Ages 
SPB Reining All Ages 
SPB Western Riding All Ages 
SPB Working Cow Horse All Ages 
SPB Cutting All Ages 

 
SPB OPEN DIVISION – GREEN HORSE (keine Europameister-Titel) 
BGHU 
BGWP 

Green SPB Hunter Under Saddle All Ages        
Green SPB Western Pleasure All Ages 

BGTR 
BGWR 

Green SPB Trail All Ages                  
Green SPB Western Riding All Ages 

 
SOLID PAINT-BRED AMATEUR DIVISION 
ABS1 
ABGS 
ABRT 
ABS4 
ABGM 
ABRM 
ABS7 
ABGG 
ABRX 
ABLL 
ABL7 
ABIH 
ABI2 

Amateur SPB Stallions All Ages                
Amateur SPB Grand Champion Stallion           
Amateur SPB Reserve Champion Stallion          
Amateur SPB Mares All Ages                 
Amateur SPB Grand Champion Mare            
Amateur SPB Reserve Champion Mare           
Amateur SPB Geldings All Ages               
Amateur SPB Grand Champion Gelding          
Amateur SPB Reserve Champion Gelding         
Amateur SPB Yearling Longe Line 
Amateur SPB 2-Yr-Old Longe Line 
Amateur SPB Yearling In-Hand Trail 
Amateur SPB 2-Yr-Old In-Hand Trail   

ABSH 
ABBR 
ABBH 
ABHS 
ABHH 
ABWP 
ABRP 
ABHM 
ABT 
ABRG 
ABWR 
ABWC 
ABCU 

Amateur SPB Showmanship at Halter All Ages 
Amateur SPB Barrel Racing All Ages             
Amateur SPB Hunter Under Saddle All Ages 
Amateur SPB Hunt Seat Equitation All Ages        
Amateur SPB Hunter Hack All Ages            
Amateur SPB Western Pleasure All Ages 
Amateur SPB Ranch Horse Pleasure All Ages 
Amateur SPB Western Horsemanship All Ages 
Amateur SPB Trail All Ages 
Amateur SPB Reining All Ages 
Amateur SPB Western Riding All Ages 
Amateur SPB Working Cow Horse All Ages 
Amateur SPB Cutting All Ages               

 
SOLID PAINT-BRED YOUTH DIVISION (18&Under) 
XM1 
XG1 
XSH1 
XBR1 
XBH1 
XEE1 
XHH1 

Youth SPB Mares     
Youth SPB Geldings                     
Youth SPB Showmanship at Halter 
Youth SPB Barrel Racing                   
Youth SPB Hunter Under Saddle    
Youth SPB Hunt Seat Equitation   
Youth SPB Hunter Hack                  

XWP1 
XRP1 
XH1 
XT1 
XR1 
XWR1 

Youth SPB Western Pleasure  
Youth SPB Ranch Horse Pleasure 
Youth SPB Western Horsemanship  
Youth SPB Trail 
Youth SPB Reining  
Youth SPB Western Riding  
 

 
PHCG FUTURITY/MATURITY 
FHM1* 
FHM2 
FHM3 
FHS1* 
FHS2 
FHS3 

Futurity Weanling Mares     
Futurity Yearling Mares                 
Futurity 2-Yr-Old Mares 
Futurity Weanling Stallions                   
Futurity Yearling Stallions/Geldings    
Futurity 2-Yr-Old Stallions/Geldings              

FWP 
FRNG 
MWP 
MHUS 
MTRL 
MRNG 

Futurity Western Pleasure (3 & 4 Years Old) 
Futurity Reining (4 & 5 Years Old) 
Maturity Western Pleasure (5 & 6 Years Old)  
Maturity Hunter Under Saddle (5 & 6 Years Old) 
Maturity Trail (5 & 6 Years Old) 
Maturity Reining (6 & 7 Years Old) 

 
NOT APHA APPROVED CLASSES 
YLL 
PWH 
PWP 

Youth Lead Line Age 3-8  
Paid Warm Up Hunter Under Saddle 
Paid Warm Up Pleasure 

PWT 
PWR 

Paid Warm Up Trail                    
Paid Warm Up Reining 
           

                   
EWD WALK TROT CLASSES* 
WTWP 
WTHM 

EWD Walk Trot Western Pleasure 
EWD Walk Trot Western Horsemanship        

WTTR EWD Walk Trot Trail 

* EWD Walk-Trot Klassen sind nur offen für Reiter mit Behinderung. Diese Klassen sind rasseoffen und nicht APHA approved. 
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PHCG FUTURITY/MATURITY 
 
 
 
NENNUNGEN 
• Das Nennformular muss vollständig und richtig ausgefüllt 

schriftlich bei der Nennstelle eingehen. 
• Startgelder und Gebühren müssen in voller Höhe bis zum 

Nennschluss auf das angegebene Konto überwiesen werden. 
• Es muss eine gut lesbare Kopie des APHA Certificate of Regist-

ration (bei Fohlen die Registration Application) beiliegen.  
 
AQHA Papiere werden NICHT akzeptiert. 
 
 
FUTURITY/MATURITY BESTIMMUNGEN  
Es gelten die Bestimmungen des APHA Regelbuches 2014 sowie die 
PHCG Futurity-/Maturity Bestimmungen.  
 
(zu finden unter www.phcg.de –> Futurity -> Dokumente Futurity) 
 
 
FUTURITY/MATURITY WERTUNG 
• Die Futurity/Maturity wird von drei Richtern gewertet. 

 
• In den gescorten Klassen werden die Scores addiert. In den 

nicht gescorten Klassen werden anstelle der Scores Punkte ge-
mäß folgender Tabelle vergeben: 
 

1. Platz 
2. Platz 
3. Platz 
4. Platz 
5. Platz 
6. Platz 
7. Platz 
8. Platz 

120 Punkte 
105 Punkte 

91 Punkte 
78 Punkte 
66 Punkte 
55 Punkte 
45 Punkte 
36 Punkte 

9. Platz 
10. Platz 
11. Platz 
12. Platz 
13. Platz 
14. Platz 
15. Platz 

28 Punkte  
21 Punkte 
15 Punkte 
10 Punkte 

6 Punkte 
3 Punkte 

         1 Punkt 

 
• Ties werden durch einen Tie-Breaker Judge gebrochen. Der Tie-

Breaker Judge wird vor Beginn der Prüfung vom Show Ma-
nagement bestimmt.  
 

 
TRENNUNG DER WEANLING KLASSEN IN EARLY/LATE 
• Eine Trennung der Weanling Halter findet statt, wenn mehr als 

10 Nennungen in der jeweiligen Geschlechterklasse vorliegen. 
 

• Die Trennung wird erst nach Ablauf der Nachnennfrist vorge-
nommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

DOPING 
Mit der Unterzeichnung des Nennformulars erklärt sich jeder Teil-
nehmer bzw. Pferdebesitzer damit einverstanden, bei seinem Pferd 
eine Dopingkontrolle durch Urin- und/oder Blutabnahme durchfüh-
ren zu lassen. Es gelten die Bestimmungen des Show Book der Euro 
Paint 2014. 
 
 
EQUIDENPASS/GESUNDHEITSBESCHEINIGUNG 
• Jedes Pferd muss haftpflichtversichert und seuchenfrei sein. 

Zudem muss es aus einem seuchenfreien Stall kommen sowie 
gegen Influenza immunisiert sein. 
 

• Der Equidenpass inkl. Impfpass ist mitzuführen und an der 
Meldestelle vorzuzeigen. 
 

• Für ausländische Pferde müssen an der Meldestelle die erfor-
derlichen amtstierärztlichen Bescheinigungen (Gesundheitsbe-
scheingung) abgegeben werden. (Bitte beachten Sie die hierzu  
erschienen Informationen im Show Book der EuroPaint!) 
 

• Alle Pferde (auch Absetzer) benötigen zwingend einen 
Equidenpass. Einzige Ausnahme bilden Fohlen, die bei Fuß der 
Mutter transportiert werden. Sollte der Equidenpass bean-
tragt, aber noch nicht ausgestellt sein, lassen Sie sich dies bit-
te von der ausstellenden Stelle schriftlich bestätigen. Pferde 
die diese Bedingungen nicht erfüllen, müssen wir wieder nach 
Hause schicken. Eine Erstattung der Gebühren kann in diesem 
Fall nicht erfolgen. 

 
 
CLIPPING 
Der Paint Horse Club Germany e.V. wird, entsprechend den Be-
schlüssen der Deligiertenversammlungen, Clipping Kontrollen für 
seine Mitglieder durchführen. Die Regeln können auf der Internet-
seite des PHCG heruntergeladen oder beim Servicebüro des PHCG 
angefordert werden. 
 
 
RÜCKERSTATTUNGEN 
• Futurity- und Maturity-Startgelder werden gemäß Futurity-

/Maturity-Reglement grundsätzlich nicht zurückerstattet.     
 

• Boxengeld wird nur erstattet, wenn die reservierte Box weiter-
vermietet werden kann. 
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PHCG FUTURITY/MATURITY 
 
 
 
SONSTIGE BESTIMMUNGEN 
• Der Veranstalter behält sich das Recht vor, im Rahmen des 

gültigen APHA Regelbuches die Ausschreibung zu ändern, die 
Show zu verlegen oder unter Rückgabe der Einsätze ausfallen 
zu lassen, wenn besondere Umstände dies nötig machen. 
 

• Des Weiteren können einzelne Klassen vom Veranstalter unter 
Rückgabe der Einsätze gestrichen werden, wenn bei Nenn-
schluss zu wenig Nennungen vorliegen. Der Veranstalter ist 
nicht verantwortlich für verspätete oder verlorengegangene 
Post. 
 

• Jeder Pferdebesitzer und Teilnehmer sowie deren Begleitper-
sonen, ebenso jeder Besucher, erklärt sich mit Abgabe der 
Nennung bzw. beim Betreten des Veranstaltungsgeländes da-
mit einverstanden, den Hinweisen und Anordnungen des Ver-
anstalters und der Turnierleitung zu folgen und erkennt die Re-
geln des Official APHA Rule Book und die in dieser Ausschrei-
bung genannten Regeln an. 

 
• Es besteht zwischen dem Veranstalter einerseits und den Besu-

chern, Teilnehmern und Pferdebesitzern andererseits kein Ver-
tragsverhältnis. Mithin ist jede Haftung für Diebstahl und Ver-
letzung bei Mensch und Tier ausgeschlossen.  
 

• Teilnehmer sind nicht Gehilfen im Sinne des § 278 f und § 831 
BGB. 
 

• In allen hier nicht aufgeführten Fällen gilt das EuroPaint Show 
Book. 

 
 

FUTURITY NENNSCHLUSS IST DER 
31. Juli 2014 

 
NACHNENNUNGEN WERDEN BIS ZUM 
04. SEPTEMBER 2014, 18.00 UHR 

ANGENOMMEN! 
(NACHNENNGEBÜHR 100,00 EURO PRO 

FUTURITY/MATURITY KLASSE) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

FUTURITY GEBÜHREN 
Futurity/Maturity Start 
 
Nachnenngebühr je Klasse 
 
Office Charge 

100,00 Euro 
 

100,00 Euro 
 

25,00 Euro 
Office Charge fällt nur an, wenn für die  
EuroPaint noch keine gezahlt wurde. 
 
 
BOXENGEBÜHREN 
Futuritybox (Fr-Sa) 100,00 Euro 
 
  
PARKEN 
Pferdeanhänger 
 
LKW 
 
Wohnmobile/Camper 

20,00 Euro 
 

60,00 Euro 
 

60,00 Euro 
 
Für alle nicht angemeldeten Fahrzeuge/Camper wird ein Aufschlag 
von 30 Euro auf die Parkgebühren erhoben. Kostenloses Parken ist 
auf den ausgewiesenen Parkflächen an der Zufahrtsstraße zum 
Show-Gelände möglich. 
 
 
ZAHLUNGEN 

Kontoinhaber:   Paint Horse Club Germany 

Bank:   Deutsche Bank AG Sundern 

BIC:    DEUTDEDB961  

IBAN:   DE 4146 6700 2405 6203 0701   

Verwendungszweck: Futurity&Pferdename&Reitername 

 
Start- und Stallgebühren müssen spätestens drei Tage nach dem 
Nennschluss auf dem Konto eingetroffen sein. Später eingegangene 
Zahlungen werden mit einer Nachbearbeitungsgebühr von EUR 15,- 
belegt (gilt für Nennungen die vor dem Nennschluss eintreffen und 
nicht innerhalb der Frist bezahlt sind). 
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EQUESTRIANS WITH DISABILITIES (EWD)  
WALK-TROT KLASSEN 

 
 
 

HAFTUNGSFREISTELLUNG  
Die Teilnahme an der EURO PAINT 2014 erfolgt auf eigene Gefahr. 
Erwachsene beziehungsweise voll geschäftsfähige Teilnehmer tra-
gen alleine das Risiko von Verletzungen oder Eigentumsbeschädi-
gungen. Bei minderjährigen beziehungsweise in ihrer Geschäftsfä-
higkeit beschränkten Teilnehmern übernehmen die gesetzlichen 
Vertreter mit der Erlaubnis zur Turnierteilnahme alle Risiken von 
Verletzungen oder Eigentumsbeschädigung, die durch die Teilnahme 
entstehen. 
 
 
RAHMENBEDINGUNGEN/SICHERHEIT  
• Zur Teilnahme sind weder APHA noch PHCG Mitgliedschaft 

erforderlich. 
• Zur Teilnahme an den angebotenen Klassen sind nur Teilneh-

mer/innen zugelassen, die der Haftungsfreistellung durch Un-
terschrift auf dem Nennformular zugestimmt haben. 

• Sicherheit ist oberstes Gebot. Um diese zu gewährleisten, muss 
ein geeigneter  Reithelm getragen werden.  

• Der Reiter hat vorgeschriebene Kleidung zu tragen (APHA-
Regelbuch in der jeweils gültigen Fassung)  

 
 
ZUGELASSENE PFERDE  
• Es sind Pferde jeglichen Alters und Rasse zugelassen.  
• Der Reiter muss nicht Besitzer des Pferdes sein. (Leih- und 

Fremdpferde sind erlaubt!) 
• Es sind keine Hengste zugelassen.  
• Mehrfachstarts von Pferden unter verschiedenen Teilnehmern 

sind möglich; Jedoch darf jeder Reiter nur ein Pferd pro Prüfung 
vorstellen.  

• In keiner Disziplin sollte ein Pferd alleine in der Halle sein, um 
Fluchtreaktionen und Panik zu vermeiden (Line-Up an der Kopf-
seite der Halle)  

• Benötigt der Reiter einen Helfer, muss das Pferd unter dem 
Kopfstück ein Halfter tragen, in das der Führstrick eingehakt 
werden kann. Führstricke dürfen keinesfalls im Gebissring ein-
gehakt werden.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

HELFER  
• Jeder Starter hat mit der Nennung anzugeben, ob er einen 

Helfer benötigt, der z.B.  
-  als aktiver Helfer Hilfestellung beim Ablauf der Pattern, beim 
Öffnen bzw. Schließen des Trailtores gibt oder  
- als passiver Helfer zu seiner Sicherheit auf dem Platz anwe-
send sein sollte. 

• Der Helfer hat sauber und ordentlich gekleidet (mit Wes-
ternhut) zu sein.  

• Zu seiner Ausrüstung gehört ein Führstrick  
• Der Helfer hat im Line-Up neben der Pferd-/Reiterkombination 

zu stehen.  
• Der passive Helfer soll sich während der Prüfung im Line-Up 

(kurze Seite) aufhalten. Der aktive Helfer darf während der Prü-
fung zu dem Reiter um Hilfestellung zu geben. Im Anschluss 
kehrt der Helfer zu seinem Reiter ins Line-Up zurück. 

• Im Walk-Trot Trail begleitet der Helfer den Reiter und zeigt den 
Weg. Das Tor muss den Pattern gemäß angeritten werden, auf 
deutlichen Hinweis öffnet der Begleiter das Tor, das ebenfalls 
den Regeln entsprechend durchritten wird. Nach Beendigung 
der Aufgabe gibt der Reiter das Zeichen zum Schließen des 
Tores. Während das Tor geschlossen wir, verharrt der Reiter am 
Tor.  

• In der Railwork (Gruppenaufgabe) haben sich alle Helfer in der 
Bahnmitte (Mittellinie) einzufinden. 

• Zur Siegerehrung werden die Pferd-/ Reiterkombinationen 
durch den Strick gesichert.  
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EQUESTRIANS WITH DISABILITIES (EWD)  
WALK-TROT KLASSEN 

 
 
 

Nachstehend Beispiele zum Ausfüllen des Nennformulars: 
  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Thea Test 

Art der Behinderung: 
Spina bifida – Spalt und Tumor im Nervenkanal der Wirbelsäule  

Dadurch: 
- Lähmung rechter Fuß 
- Gleichgewichtsprobleme 
- Hilfengebung rechtes Bein eingeschränkt 

Grad der Behinderung:  
90 % 

Begleitperson:  
Nein, kein Helfer erforderlich 

Art der Hilfe:  
-- 

Hilfsmittel:  
Keine 

Max Mustermann 

Art der Behinderung:  
Rechtsseitige Lähmung durch Schlaganfall 

Dadurch:  
- keine Hilfengebung rechts 
- Merkfähigkeit eingeschränkt 
- Gleichgewichtsprobleme 

Grad der Behinderung:  
100 % 

Begleitperson:  
Ja, aktiver Helfer 

Art der Hilfe:  
Hilfe bei der Reihenfolge der Aufgabe 

Hilfsmittel:  
- Bandage zur Ruhigstellung rechter Arm 
- Geschlossene Zügel 


